
Mitteilungsblatt der
Gemeinde Heinersreuth
Herausgeber: Gemeindeverwaltung Heinersreuth,
Kulmbacher Straße 14, 95500 Heinersreuth
Tel. 0921/74 74 0-0, Fax 0921/74 74 0-44
www.heinersreuth.de; poststelle@heinersreuth.bayern.de
Verantwortlich für den gemeindlichen Teil:
1. Bürgermeisterin Simone Kirschner
E-Mail: s.kirschner@heinersreuth.bayern.de Mobil: 0160 / 94403492
Geschäftsleitender Beamter Danielo Heidrich Mobil: 0160 / 7474090

Öffnungszeiten Rathaus/
Rotmain-Bürgerservice :
Mo.-Fr. von 07.30 bis 11.30 Uhr
Di. von 14.00 bis 18.00 Uhr
Mi. von 14.00 bis 17.00 Uhr

Sprechstunden der Bürgermeisterin:

Di. von 17.00 bis 18.00 Uhr
Mi. von 16.00 bis 17.00 Uhr
und nach Vereinbarung.

Wasserversorgung:
Handy 0152 / 33714999

Bauhof:
Handy 0171 / 4902701

Kompostierungsanlage Unterwaiz:
(geöffnet von April bis November)
Jeden 1. und 2. Sa. im Monat nur von 10.00 bis 12.30 Uhr - nachmittags geschlossen
restliche Samstage von 15.00 bis 17.00 Uhr
Mittwoch von 18.00 bis 19.00 Uhr (nur während der Sommerzeit)

Juni 2018 Nr. 461



2

Aus dem Gemeinderat ........................................................................................................................................ 4-5
Die Mannschaft der CSU………………………………………………………………………...............................................................6
Nachrichten der Gemeinde............................................................................................................................... 7-13
Sitzungstermine bis November 2018, Urlaub der Bürgermeisterin, Ferienprogramm 2018…………………...............7
Eiserne Hochzeit von A. und K. Hader………………………………………………….. ...............................................................8
Verabschiedung von Herrn Martin Saß……………………………………………………………....................................................8
Geburtstage………………………………………………………………..................................................................................... 8-10
Partnerbesuch aus Fehring………………………………………………………………………..........................................................10
Bargeldlos bezahlen im Rathaus, Planung ISEK Auftakt………………….....................................................................11
Gemeindefahrt, 2. Rotmaintaler Mühlentag, DSGVO, Volksbegehren………………………………………………………………12
Die Leiterin des Standesamtes, Einwohnermelde- und Ordnungsamtes stellt sich vor…………………………………….13
Die Feldgeschworenen informieren…. .................................................................................................................14
Veranstaltungen der Gemeinde ...........................................................................................................................15
Nachrichten aus dem Landratsamt ................................................................................................................ 16-20
Nachrichten überörtlicher Vereine, Körperschaften und Institutionen ....................................................... 21-24
Unsere Kindergärten informieren .................................................................................................................. 25-27
Unsere Schule informiert ................................................................................................................................ 28-29
Aus dem Vereinsleben .................................................................................................................................... 30-36
Terminkalender der örtlichen Vereine .................................................................................................................37
Kleinanzeigen ........................................................................................................................................................37
Kirchliche Nachrichten ..........................................................................................................................................38
Anzeigen .......................................................................................................................................................... 39-44

Inhalt

Das Laufteam der Hannaschrader Gma beim Maisel´s Fun Run 2018. Mit dabei waren auch wieder unsere
Freunde aus der Partnergemeinde Fehring in der Südost-Steiermark.

Im Bild von links: Manuel Pfister (Fehring), Bürgermeisterin Simone Kirschner, Matthias Bauer, Karsten Höreth
und Lukas Sundl (Fehring).
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21. Juli 2018 ab 9 Uhr
Altenplos, Unterwaiz und Unterkonnersreuth

21. Juli 2018 ab 8 Uhr
Heinersreuth und Cottenbach

Bitte stellen Sie Ihr Altpapier und Ihre Altkleider am
Sammlungstag gebündelt und gut sichtbar am

Straßenrand bzw. auf dem Gehsteig bereit und achten
Sie darauf, dass der Verkehr nicht behindert wird.

Altpapier und -kleidersammlung

Freitag, 15.06.:
Löwen-Apotheke, Bahnhofstr. 19, Bayreuth
Samstag, 16.06.:
Markt-Apotheke, Maximilianstr. 52-54, Bayreuth
Sonntag, 17.06.:
Mohren-Apotheke, Maximilianstr. 57, Bayreuth
Freitag. 22.06.:
Bären-Apotheke, Bahnhofstr. 5, Bayreuth
Eichbaum-Apotheke, Bamberger Str. 62 a, Bayreuth
Samstag, 23.06.:
Hof-Apotheke, Richard-Wagner-Str. 2, Bayreuth
Sonntag, 24.06.:
Hammerstatt-Apotheke, Friedrich-Ebert-Str. 14c, Bayreuth
Freitag, 29.06.:
Rosen-Apotheke, Fichtelgebirgsstr. 1, Bayreuth
Storchen-Apotheke, Schloßplatz 2, Heinersreuth
Samstag, 30.06.:
Apotheke im Rotmain-Center, Hohenzollernring 58, BT
Sonntag, 01.07.:
Markgrafenapotheke, Weiherstr. 27, Bayreuth
Freitag, 06.07.:
Park-Apotheke, Bayreuther Str. 1½, Eckersdorf
Schwanen-Apotheke, Richard-Wagner-Str. 43, Bayreuth
Samstag, 07.07.:
Hummelgau-Apotheke, Rosenstr. 2, Bayreuth
Marienapotheke, Riedingerstr. 21, Bayreuth
Sonntag, 08.07.:
Ring-Apotheke, Hohenzollernring 72, Bayreuth
Freitag, 13.07.:
Parsifal-Apotheke, Bahnhofstr. 6, Bayreuth
Samstag, 14.07.:
Rathaus-Apotheke, Luitpoldplatz 14, Bayreuth
Sonntag, 15.07.:
Birken-Apotheke, Friedrichstr. 53, Bayreuth

Apotheken-Dienste
Polizeiinspektion
Tel. 0921 / 5 06 22 30  Fax 0921 / 5 06 22 09
Feuer, Katastrophen
Arzt, Krankentransport
Ärztebereitschaftsdienst Tel. 116 117

Notruf

112

Redaktionsschluss für die Ausgabe Juli 2018:
27.06.2018, 11.30 Uhr

Wir bitten um Vorlage von digitalen Daten an folgende
E-Mail: mitteilungsblatt@heinersreuth.bayern.de

Vielen Dank!

Anzeigenangebot
 1 Seite DIN A 4 hoch 90 €
 ½ Seite DIN A 5 quer 50 €
 ¼ Seite 30 €
 ⅛ Seite 20 €
 Beilage (1 Blatt) 140 €

Weitere Informationen zu Formatgrößen erhalten Sie
unter Tel. 0921 / 74 74 0 - 0

Zustellung des Mitteilungsblattes

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

das gemeindliche Mitteilungsblatt wird bis zum 15. des
Monats im gesamten Gemeindegebiet verteilt.
Auf Terminüberschneidungen durch die Zustellung bis
zum 15. haben wir keinen Einfluss. Ebenso haben wir
keinen Einfluss auf die Terminierung der Anzeigen durch
die Vereine.

Ihre Gemeindeverwaltung

Titelbild: Der Nachtwächter auf dem alten
Sportplatz in Heinersreuth

Steirisches Kürbiskernöl

Reines Steirisches Kürbiskernöl 0,25 l
aus der Berghofer Mühle (Fehring)
im Rathaus für 6,50 € erhältlich.
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Kurzbericht aus der Gemeinderatssitzung vom 15.05.2018
(vorbehaltlich der Protokollgenehmigung durch den Gemeinderat)

Rohrbruch Unterkonnersreuth

Am 08.05.2018 brach eine der Hauptleitungen in Unterkonnersreuth. Der Rohrbruch wurde durch Fa. Locatec lokalisiert und
befand sich unterhalb der Bodenplatte eines landwirtschaftlichen Fahrsilos, welches zu Reparaturzwecken aufgestemmt
werden musste.

Besuch aus Schwarzkollm

Vom 07.09. – 09.09.2018 macht der Dorfklub Schwarzkollm seine diesjährige Ausfahrt in die Partnergemeinde Heinersreuth.
Erwartet werden ca. 45 Personen.

Abwasserzweckverband

Auf Anfrage des ökologischen Arbeitskreises bezüglich Details der Kläranlagen nahm der Abwasserzweckverband wie folgt
Stellung (Kurzfassung):

Die Kläranlage hat einen so hohen Reinigungswert, dass das gereinigteWasser die nach der Trinkwasserverordnung zulässige
Belastung, deutlich unterschreitet. Wennman beispielsweise die Nitratwerte nach der Trinkwasserverordnung zumMaßstab
nimmt, bedeutet dies im Umkehrschluss, dass für einige Mineralwässer, auf Grund ihres im Vergleich zum geklärten
Wasser zu hohen Nitratgehalts, ein Einleitungsverbot existieren müsste.

Die Aufgabe für die Zukunft ist die Rückhaltung von Niederschlagswasser, um die zunehmende Überlastung zu minimieren.
Hierzumüssen neueWege gegangenwerden. Sobald wir uns einen Überblick verschafft haben, werdenwir im Zweckverband
darüber beraten. Für den Bereich Neudrossenfeld planen wir entsprechend der neuen Richtlinie DWA 102, die im Gelbdruck
vorliegt, Neubaugebiete von denen kein Tropfen Regenwasser mehr Oberfranken verlässt. Gleichzeitig werden Gründächer,
Versickerungsflächen, Baumrigolen und wenn notwendig, gesteuerte Zisternen gefordert. Gleichzeitig sollen Baugebiete
möglichst naturnah bewirtschaftet werden. Der Verbrauch von Niederschlagswasser zu untergeordneten Zwecken ist auch
im Winter ratsam, um wertvolles Grundwasser zu sparen.

Klärschlammbeseitigung: Seit Inbetriebnahme der Kläranlage haben wir noch kein Gramm Klärschlamm abgegeben. Durch
die großen Schlammbeete sind wir in der Lage, den Klärschlamm durch die Sonne und die sich ansiedelnden Pflanzen zu
trocknen. Die Becken haben eine Standzeit von ca. 12 Jahren. Nach dieser Zeit wird das Becken geräumt und auf
angepachteten Flächen abgelagert. In den laufenden Untersuchungen kann Kompostqualität nachgewiesen werden. Das
Material kann im Landschaftsbau verwendet werden und stellt somit keine Abfallbeseitigung dar, da es sich um eine
zielgerichtete Maßnahme handelt. Wir gehen davon aus, dass hiermit bisher ca. 800.000 € eingespart werden konnten.

Arbeitskreis ökologische Gemeinde

Im Arbeitskreis trug der Vorsitzende des Dachverbandes der deutschen Landschaftspflegeverbände Dr. Metzner zu aktuellen
ökologischen Problemen und Herausforderungen in der Region Heinersreuth vor. Er ging hierbei auf die besondere
geographische Lage der Gemeinde ein und empfahl eine sehr enge Zusammenarbeit mit Landschaftspflegeverband,
Gemeinde und Landwirten. Die Gemeinde ist hier oft als Denkanstoßgeber und Vermittler gefragt.
Die 1. Bürgermeisterin wird dem Gemeinderat bis zur nächsten Sitzung einen Vorschlag unterbreiten, auf welchen
gemeindlich zu pflegenden Flächen in Zukunft „insektenfreundlich“ gemäht wird. In Orientierung an den Verein „Summer in
the City“ soll auch unsere Gemeinde wieder „Summer“-freundlicher werden. Nachahmer sind erwünscht!

Präsentation B 85 Uni Bayreuth

Die Studiengruppe der Universität Bayreuth präsentierte die Ergebnisse ihrer Untersuchungen die B 85 betreffend. Die
Präsentation wird jeder Fraktion zur Verfügung gestellt und zudem auf der gemeindlichen Website veröffentlicht. Im
Anschluss an die Präsentation erfolgte eine kontroverse Diskussion, in welcher die Ergebnisse der Studiengruppe kritisch
hinterfragt und teilweise angezweifelt wurden.

Aus dem Gemeinderat
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Neubau einer Doppelgarage auf Fl.Nr. 1309/2, Gemarkung Altenplos (Ernteweg 13)

Der Antragsteller hat bereits im Zuge einer Bauvoranfrage an das Landratsamt Bayreuth, gem. § 35 Abs.2 BauGB eine positive
Rückantwort bekommen. Daher empfiehlt der Bauausschuss, das gemeindliche Einvernehmen zu erteilen.

Beschluss mit 14 : 0 Stimmen

„Die Gemeinde Heinersreuth erteilt dem Bauantrag auf Neubau einer Doppelgarage auf Fl. Nr. 1309/2, Gemarkung Altenplos
ihr Einvernehmen.“

Neubau eines Wohnhauses mit Doppelgarage auf Fl.Nr. 233 (Teilfläche), Gem. Cottenbach

Da dem nach § 34 BauGB im Innenbereich gelegenen Bauvorhaben bereits im Vorverfahren nach Art. 71 BayBO in der
Gemeinderatssitzung vom 01.08.2017 das gemeindliche Einvernehmen erteilt wurde und zudem bereits ein positiver
Vorbescheid der unteren Bauaufsichtsbehörde vorliegt, empfiehlt der Bauausschuss das gemeindliche Einvernehmen zu
erteilen.

Beschluss mit 14 : 0 Stimmen

„Die Gemeinde Heinersreuth erteilt dem Bauantrag auf Neubau eines Wohnhauses mit Doppelgarage auf Fl. Nr. 233 ihr
Einvernehmen.“

KiTa Heinersreuth – Umbau zur Schaffung von 6-7 zusätzlichen Krippenplätzen

Gemäß nachfolgender Aufstellung wurden durch die Verwaltung und die Kindertagesstätten Leitung folgende Kosten für die
Schaffung von 6-7 zusätzlichen Krippenplätzen ermittelt. Die Kostenermittlung für den Umbau des Fensters im derzeitigen
Büro der Leitung steht noch aus.

Kosten Trockenbau 1.493,12 €
Kosten Maler ca. 220,00 €
Kosten Fenster – werden noch ermittelt, Schätzung 6.000.00 €

Kosten Ausstattung lt. KiTa 10.757,73 €
Kostenangebot Garderobe lt. KiTa 2.205,07 €

Da es sich bei der Erweiterung offensichtlich nicht um eine Erstausstattung, sondern um eine Erweiterungsausstattung
handelt, wird seitens Verwaltung und Bauausschuss empfohlen, die Kostenübernahmen für Ausstattung und Garderobe auf
den vorhandenen Haushaltsansatz von 20.000 € brutto zu beschränken.

Beschluss mit 14 : 0 Stimmen

„Die Gemeinde Heinersreuth übernimmt die Kosten für Ausstattung und Garderobe nach Abzug der Umbaukosten bis
maximal in Höhe des Haushaltsansatzes (HhSt. 464.9400 M001) von 20.000 € brutto. Darüber hinausgehende Kosten für die
Erweiterungsausstattung sind vom Träger zu tragen.“

Sanierung Wasserleitung Abschnitt 2018 Unterwaiz - Vergabe

Es wurden im Rahmen einer beschränkten Ausschreibung zehn Firmen zur Abgabe eines Angebotes aufgefordert. Vier
Angebote sind eingegangen. Das wirtschaftlichste Angebot gab die Fa. Luding aus Regnitzlosau mit insgesamt 320.475,50 €
brutto ab. Darin sind die Leistungen der Stadtwerke mit 56.030,20 € (brutto) beinhaltet.

Beschluss mit 14 : 0 Stimmen

„Die Gemeinde Heinersreuth vergibt die Bauarbeiten an die Fa. Luding GmbH, Troganau 40, 95194 Regnitzlosau mit einem
Gesamtvolumen von 320.475,50 € wovon 264.445,30 € auf die Gemeinde entfallen. Mittel sind bei der HHSt. 815.9503
(285.000 €) vorhanden.“
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Liebe Bürgerinnen und Bürger,

leider ist dem RedaktionsteamMitteilungsblatt in der letzten Ausgabe (Mai 2018) ein Fehler unterlaufen. So haben
wir die Kandidaten der CSU/Freie Wähler aus 1972 und nicht wie geplant aus 1978 abgedruckt. Dafür möchten wir
uns bei allen Betroffenen recht herzlich entschuldigen. Aus diesem Grund drucken wir in dieser Ausgabe nochmals
das Team aus demWahlkampf 1978 ab.

Wir haben in der letzten Ausgabe des Mitteilungsblattes einen Fehler gemacht…
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Sitzungstermine bis November 2018

Gemeinderatssitzungen (öffentlich):

31. Juli 2018 18 Uhr
25. Juli 2018 18 Uhr
23. Oktober 2018 18 Uhr
27. November 2018 18 Uhr
die Sitzungen finden immer dienstags statt.

Nachrichten der Gemeinde

Urlaub der Bürgermeisterin

Die 1. Bürgermeisterin befindet sich vom 02. Juli bis einschließlich 15. Juli 2018
im Urlaub.

Die Vertretung erfolgt durch den 3. Bürgermeister Jürgen Weigel.

Ferienprogramm 2018

In diesem Jahr ist es nicht allen Vereinen und ehrenamtlichen Helfern möglich

ein Angebot zu unserem Ferienprogramm beizutragen.

Aufgrund von Gerichtsurteilen in der letzten Zeit, sind sich viele nicht mehr im

Klaren darüber, ob sie die Anforderungen im Bereich „Jugendarbeit“ noch erfüllen können. Zudem wird

es immer schwieriger ausreichend qualifizierte Betreuer zu stellen. Gerade im Bereich Aufsichtspflicht,

Rechtsfragen und Versicherungsschutz werden die Anforderungen für die ehrenamtlich Tätigen immer

höher.

Ganz besonders für unsere „daheimgebliebenen“ Schüler und Kinder ist es sehr schön, dass trotz der

aktuell schwierigen Situation noch viele Vereine bereit sind, eine Veranstaltung anzubieten.

Hierfür im Namen der Kinder herzlichen Dank!

Unser Ferienprogramm wird zu Ferienbeginn an alle Kinder und Jugendlichen im Gemeindegebiet

ausgegeben.
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Frau Anna und Herr Kurt Hader aus Heinersreuth
feierten am

9. Mai 2018 ihre Eiserne Hochzeit.
1. Bürgermeisterin Simone Kirschner überbrachte

Glückwünsche der Gemeinde.

Im Bild Frau und Herr Hader und 1. Bürgermeisterin
Simone Kirschner.

AmMittwoch, 09. Mai 2018 verabschiedete
Die 1. Bürgermeisterin Herrn Martin Saß - den Heimleiter

des Seniorenwohn- und Pflegeheimes „Haus am
Schlossgarten“ .

Gleichzeitig begrüßte sie die neue Leiterin, Frau Kathrin
Engelmann (mit Sohn), wünschte viel Erfolg und

weiterhin eine gute Zusammenarbeit mit der Gemeinde.

Am 14. Mai 2018 feierte
Herr Herbert Stanetzki aus Altenplos seinen

85. Geburtstag.
1. Bürgermeisterin Simone Kirschner überbrachte

Glückwünsche der Gemeinde.

Im Bild von links, 1. Bürgermeisterin Simone Kirschner,
Jubilar Herr Herbert Stanetzki und Pfarrer Johannes Feldhäuser.
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Am 19. Mai 2018 feierte
Frau Herta Schmak aus Altenplos ihren

90. Geburtstag.
1. Bürgermeisterin Simone Kirschner

überbrachte Glückwünsche der Gemeinde.

Im Bild links die Jubilarin Frau Herta Schmak mit
1. Bürgermeisterin Frau Simone Kirschner.

Im Bild die Jubilarin Frau Katharina Moreth (6. von links)
mit 1. Bürgermeisterin Simone Kirschner
und vielen weiteren Gästen zum 90. Geburtstag.

Am 24. Mai 2018 feierte
Frau Katharina Moreth aus Unterwaiz ihren

90. Geburtstag.
1. Bürgermeisterin Simone Kirschner

überbrachte Glückwünsche der Gemeinde.

Am 28. Mai 2018 feierte
Frau Anita Hübner aus Altenplos ihren

85. Geburtstag.
1. Bürgermeisterin Simone Kirschner

überbrachte Glückwünsche der Gemeinde.
Im Bild die Jubilarin Anita Hübner (vorne rechts) mit
Ihrer Familie und 1. Bürgermeisterin Simone Kirschner.
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Partnerbesuch aus Fehring

Heinersreuth. Sie genossen die Gastfreundschaft der Heinersreuther in vollen Zügen, fühlten sich vier Tage im
Frankenland richtig wohl, lernten es in verschiedenen Facetten kennen. Die ältere Generation aus der
Partnergemeinde Fehring unter der Obhut von Bürgermeister Johann Winkelmaier und Altbürgermeister Herbert
Weinrauch, ließen die seit 27 Jahre bestehenden Verbindungen erneut vertiefen.
Ein Trip durch die Gemeinde mit den Stationen im Rathaus, der Schule, zu den Neubaugebieten, zur
Mehrzweckhalle und zu einem Gewerbebetrieb, gab den Gästen Einblick ins dörfliche Leben. Zum Programm
gehörten auch der Besuch des Weltkulturerbes Markgräfliches Opernhaus in Bayreuth, des Festspielhauses und der
Eremitage. Die Perlen Vierzehnheiligen und Schloss Banz am Obermain und die mittelalterliche Stadt Bamberg
ergänzten das, genauso wie die echt fränkische Brotzeit in Schederndorf. Beim gemeinsamen Abend im Saal des
Landgasthofes Moreth sagte Bürgermeisterin Simone Kirschner: „Wir freuen uns jederzeit auf solche Begegnungen,
leben gerne diese Partnerschaft. Wir heißen alle Generationen willkommen, besonders die Jugend, damit die
Kontakte weiter getragen werden“.
Und der Fehringer Bürgermeister Winkelmaier ergänzte, „dieser Termin zur Partnerschaftspflege wurde von mir seit
über einem halben Jahr reserviert. Ich schätze die Initiative unserer neuen Obfrau Wiltraud Ziegerhofer, die diese
viertägige Reise zu unseren Freunden verwirklicht hat“. Das sei wieder ein besonderer Baustein für unsere
kommunalen Beziehungen, „die trotz der großen Entfernung von über 600 Kilometern wechselseitig bestehen“.
Zum Abschied eine schöne Geste von Gemeinderat Werner Kauper, der zu einem musikalischen Frühschoppen in
seinen Hof in Cottenbach einlud.

Text und Bild von Horst Wunner.

Am 29. Mai 2018 feierte
Herr Rudolf Metzner aus Heinersreuth seinen

80. Geburtstag.
1. Bürgermeisterin Simone Kirschner

überbrachte Glückwünsche der Gemeinde

Im Bild von links, 1. Bürgermeisterin Simone Kirschner,
der Jubilar (2. von links) mit seiner Ehefrau und
3. Bürgermeister Jürgen Weigel.
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Bargeldlos bezahlen im Rathaus

Im Supermarkt, an der Tankstelle und Kaufhaus ist es nichtmehr
wegzudenken. Bargeldlos bezahlen kann der Bürger fast überall
– nun auch bei der Gemeindeverwaltung Heinersreuth.

Ab sofort können Sie Ihren Personalausweis, Reisepass,
Restmüllsack und vieles mehr mit Ihrer EC-Karte bezahlen.

Die Gemeinde Heinersreuth erarbeitet aktuell ein sog. Integriertes Städtebauliches
Entwicklungskonzept, kurz ISEK.Was trocken nach einemweiteren Konzept klingt, ist in

Wirklichkeit Luxus: die Gemeinde nimmt sich die Zeit über das Heinersreuth vonmorgenmit
allen Ortsteilen zu diskutieren. Hierbei wird es um die Gestaltung sämtlicher Lebensbereiche bis
2030 gehen. Drängende Themen, die anstehen, sind die Ortsdurchfahrt der Bundesstraße,
attraktive Angebote für Fahrradtouristen, ein nachfragegerechtesWohnungsangebot, die

Nahversorgung in den Ortsteilen und vieles mehr.

Zum einen müssen die zahlreichen Stärken von Heinersreuth in die Entwicklung einer
gemeinsamen Zukunftsperspektive einfließen. Zum anderen sind die Herausforderungen der
Gemeinde in der ISEK-Diskussion anzusprechen. Die neue Entwicklungsstrategie "Heinersreuth
2030" soll ein Gemeinschaftswerk werden. Bürger, Gemeinderäte und Gemeindeverwaltung sind

gleichermaßen als Gestalter des ISEK gefragt. Los geht’s mit dem ISEK

amMittwoch, den 18.07. von 18:00 – 20:00mit der ISEK-Auftaktveranstaltung

voraussichtlich: Schulturnhalle Heinersreuth

Eine persönliche Einladung folgt. Reden Sie mit. Gestalten Sie mit. Tragen Sie Verantwortung für
unsere Heinersreuther Zukunft.

Halten Sie sich den Termin schon heute frei. Vielen Dank.

PLANUNG ISEK-AUFTAKT 16.-18. JULI 2018
GEMEINDE HEINERSREUTH
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Gemeindefahrt

Am 25. April macht die 1.
Bürgermeisterin wieder eine
Gemeindefahrt mit zwei Schülern,
Justus Rüger und Linus Habermann.
Nach einem gemeinsamen
Mittagessen besuchten wir die
Heinersreuther Feuerwehr, die
Firma LC Lederwaren und den
gemeindlichen Bauhof. Zum
Abschluss testeten alle ihre
Konzentration beim Schießstand
der Heinersreuther Schützen.

Neue Datenschutz-Grundverordnung

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

bezüglich der neuen Datenschutz-Grundverordnung, die am 25.05.2018 in Kraft getreten ist, haben wir auf
unserer Homepage www.heinersreuth.de im Bereich Bürgerservice –Mit der Maus ins Rathaus-, bei Gewerbe
und Unternehmen -Gewerbeamt-
und bei Leben und Wohnen -Bauen und Bebauen-, eine Betroffenenauskunft für Sie bereitgestellt.

Volksbegehren 2018

Aus aktuellem Anlass, finden Sie zum möglichen Volksbegehren „Straßenausbaubeiträge abschaffen – Bürger
entlasten!“, Informationen auf unserer Website www.heinersreuth.de und im Schaukasten am Rathaus.
Mögliche Eintragungsfrist ist vom 13.07.18-26.07.18.

2. Rotmaintaler Mühlentag am 21. Mai 2018

Der 2. Mühlentag rief wieder Erinnerungen wach, diesmal traf man sich rund um die Altdrossenfelder Mühle. Und
das Interesse war riesengroß. Marschierten schon am Vormittag knapp 100 Heinersreuther und Altenploser, an der
Spitze Bürgermeister Harald Hübner (Neudrossenfeld) und Bürgermeisterin Simone Kirschner mit dem 3.
Bürgermeister Jürgen Weigel (beide Heinersreuth), auf dem wunderschönen Rotmainauenweg, der alle Mühlen
miteinander verbindet, in Richtung Altdrossenfeld, so summierte sich das später auf dem weiträumigen Gelände
am Ufer des Roten Mains zu einem kleinen Volksfest.
Man genoss die Sonne, das gute Essen nach dem Anstich des ersten Fasses Bräuwerck-Bier, die Leute kamen auch
aus der weiteren Umgebung, Natur und Technik verbanden sich auf ideale Weise. Ständig umlagert die
Wasserturbine der Familie Weigel: Baujahr 1926, Spitzenleistung 30 Kilowatt (kw). Die Zuflussmenge beträgt 1800
Liter pro Sekunde, in einem Jahr werden etwa 110.000 kw mit dem Wasser aus dem Roten Main erzeugt. Damit
kann man immerhin 30 Einfamilienhäuser jährlich mit Strom versorgen.

Text Horst Wunner.



13

Die Leiterin des Standesamtes und des Einwohnermelde- und Ordnungsamtes
stellt sich vor.

Name: Nicole Potzel

Dienstbezeichnung: Verwaltungsfachwirtin

Funktion: Standesamtsleitung und Leitung des Einwohnermelde- und Ordnungsamtes

Ansprechpartner: Standesamt, Öffentliche Sicherheit und Ordnung, Feuerwehrwesen,
Kindergartenabrechnung, Verkehrsüberwachung.

Erreichbarkeit: 0921 / 74 74 0 – 31

Vita: geb. 02. Mai in Bayreuth

verheiratet, zwei Kinder

Schulabschluss: Mittlere Reife

Berufspraxis

September 1990 – Juli 1996
Staatliche Gesamtschule Hollfeld, Realschulabschluss – Kaufmännischer Zweig

Sept. 1996 – Juli 1999
Ausbildung zur Verwaltungsfachangestellten
Gemeinde Eckersdorf

August 1999
Mitarbeiterin im Einwohnermelde- und Passamt
Gemeinde Heinersreuth

2000
Ausbildung zur Standesbeamtin

2000 - 2002
berufsbegleitende Ausbildung zur Verwaltungsfachwirtin in Erlangen

2010 - 2016
Elternzeit

2013 - 2017
stellvertretende Standesamtsleitung

Seit März 2017
Leiterin des Standesamtes, Leiterin Einwohnermelde- und Ordnungsamtes



14

Die Feldgeschworenen informieren

Hier geht’s lang!

Feldgeschworene mit der Bürgermeisterin, Gemeinderäte und einige Bürger der Gemeinde waren am 28. April
2018 wieder einen Teil der Gemeindegrenze abgelaufen. Eingeladen wurde dazu im April im Mitteilungsblatt.
Treffpunkt war um 9.00 Uhr im Forsthaus oberhalb von Theta. Von dort aus im Waldgebiet bis zum Bienenhaus

von Alwin Hader (ca. 6 km) wurden die Grenzsteine gesucht und teilweise gefunden.
Das Gemeindegebiet umfasst rund 1463 Hektar mit einem Umfang von 33 km.

Unsere Gemeinde liegt zwischen den Staatsforsten im Westen, der Gemeinde Neudrossenfeld im Norden, der
Gemeinde Bindlach im Osten und der Stadt Bayreuth im Süden.

Am Ende der Grenzbegehung hatten wir noch ein gemeinsames Zusammensitzen mit einer guten Brotzeit.
Auch im nächsten Jahr wird es wieder eine Grenzbegehung geben.

Die Bevölkerung ist dazu herzlich eingeladen.



15

Mittwoch, 13.06.2018

19:00 Uhr im Kastaniengarten Heinersreuth

Tagesordnung: Begrüßung
Bericht der 1. Bürgermeisterin und der Abteilungen
Diskussion und Anträge

Bitte teilen Sie uns Ihre Anfragen schriftlich oder persönlich spätestens eine Woche vor der Veranstaltung
mit, damit wir Ihr Anliegen in der Versammlung fundiert beantworten können.

Alle BürgerInnen sind herzlich eingeladen. Wir freuen uns auf zahlreiche Teilnahme und das Gespräch mit
Ihnen.

Ihre Bürgermeister der Gemeinde Heinersreuth

Simone Kirschner 1. Bürgermeisterin
Christian Bock, 2. Bgm.
Jürgen Weigel, 3. Bgm.

Veranstaltungen der Gemeinde
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Nachrichten aus dem Landratsamt
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Problemmüllsammlung mit dem
Umweltmobil
Termin und Sammelstellen für den Einsatz des Umweltmobiles
im März wurden wie folgt festgesetzt:

Samstag, 16. Juni
13.15 – 13.30 Uhr Unterwaiz, Wiesenstraße links,

Sackgasse

Schadstoffhaltige Abfälle (Problemmüll) dürfen nicht mit dem
Restmüll oder über die Kanalisation „entsorgt“ werden. In
haushaltsüblichen Mengen können Problemabfälle beim
Umweltmobil abgegeben werden, welches im Laufe des Jahres in
allen Gemeinden des Landkreises Bayreuth Station macht.
Größere Mengen privater, landwirtschaftlicher oder ge-
werblicher Problemabfälle sind über zugelassene Ent-
sorgungsfachbetriebe zu entsorgen.

Was wird beim Umweltmobil angenommen?
 Pflanzen- und Schädlingsbekämpfungsmittel,

Holzschutzmittel
 Ölhaltige Abfälle, z. B. Ölschlämme, mineralölhaltige Fette,

tropfende verbrauchte Öl- und Chemikalienbinder, Ölfilter,
ölverschmutzte Gebinde bis max. 35 l; Altöl bis max. 10 l
 Altöl sollte besser bei den Verkaufsstellen zurückgegeben
werden, da diese bei Neukauf zur Rücknahme verpflichtet
sind

 LösemittelhaltigeAbfälle und Substanzen, z.B. Benzin,
Spiritus, Kaltreiniger, Kleber, Abbeizmittel, Frostschutz-
mittel, Bremsflüssigkeit

 Säuren, Laugen, Salze, Chemikalienreste aus dem
Hobbybereich, z.B. Fotochemikalien

 Desinfektionsmittel und Haushaltsreiniger
 Flüssige Farben und Lacke
 Batterien, z.B. Kfz-Batterien, Knopfzellen-Batterien, Akkus,

Lithium-Ionen-Batterien
 Haushaltsbatterien müssen auch von den Verkaufsstellen
zurückgenommen werden, für Kfz-Batterien gilt eine
Pfandregelung (Rückgabe beim Handel)

 PCB-haltige Kleinkondensatoren
 Spraydosen mit Restinhalt
 Feuerzeuge mit Restinhalt
 Quecksilber, z.B. in Schaltern, Thermometern
 Blei- und Zinnreste
 Leuchtstoffröhren und Energiesparlampen
 Abgabemöglichkeit auch bei den Elektroaltgeräte-
Sammelstellen

 Mit Gefahrensymbolen gekennzeichnete Behälter mit Inhalt
 Behältnisse mit unbekanntem Inhalt
 Medikamente
 Medikamente (außer Zytostatika und flüssige Arzneimittel)
können auch über die Restmülltonne entsorgt werden

 Montageschaumdosen
 Abgabemöglichkeit auch in den Verkaufsstellen

Das gehört nicht zum Umweltmobil!
 Eingetrockte Farben und Lacke
 Restmülltonne, wenn vollständig entwässert oder in
geeigneter Weise gebunden (z.B. mit Sägespänen)

 Farbbehälter, die sauber sind oder nur geringe
eingetrocknete Farbreste enthalten, sind Wertstoffe:
Leergebinde aus Kunststoff Gelbe Tonne
Leergebinde aus Weißblech Gelbe Tonne

 Leere Spraydosen
 Gelbe Tonne

 Feuerlöscher, Propan-, Butan- und sonstige technische Gase
 Fachhandel, Hersteller

 Elektroaltgeräte
 kostenlose Abholung sperriger Elektroaltgeräte nach
Anmledung beim Landratsamt oder Abgabe bei einer
Sammelstelle (auch Kleingeräte): Gewerbemüllsortier-anlage
in Bindlach (Fr 11.00 – 17.00 Uhr) oder Veolia Umweltservice
Süd GmbH & Co. KG in Pegnitz (Do 14.00 – 20.00 Uhr)

 Autoreifen
 Reifen- und Kfz-Handel, Gewerbemüllsortieranlage, Müll-
umladestation (nur Kfz-Reifen ohne Felge)

 Kosmetika
 Restmülltonne

 Feuerwerkskörper, Munition, Sprengkörber
 Polizei

 Asbesthaltige Abfälle
 Reststoffdeponie Heinersgrund

 Tierkadaver
 Zweckverband Tierkörperbeseitigung Nordbayern (Tel.
09549 / 366)

Wichtige Hinweise
 Die Anlieferung beim Umweltmobil ist nur zu den offiziellen

Standzeiten gestattet. Unkontrollierte Ablagerungen können
Mensch und Umwelt schädigen (z.B. durch aus-laufendes Öl,
Batteriesäure usw.) und verzögern die Sammelaktion.

 Belassen Sie Problemabfälle in der Originalverpackung!
Wenn diese nicht mehr existiert, beschriften Sie die
Ersatzverpackungen eindeutig!

 Verwenden Sie zumAufbewahren von Problemabfällen keine
Lebensmittelverpackungen!

 Kippen Sie nie unterschiedliche Stoffe zusammen!
 Übergeben Sie die Problemabfälle nur direkt dem

Fachpersonal des Umweltmobils!
 Flüssige Abfälle werden nur in geschlossenen und dichten

Behältnissen bis max. 25 Liter angenommen.
 Das Umfüllen von Abfällen ist im Umweltmobil nicht

gestattet, Gebinde können daher den Anlieferern nicht
zurückgegeben werden.

Bitte halten Sie die Standorte für das Umweltmobil frei.

Weitere Informationen:
telefonisch unter 0921 / 728 282
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Angebote des Kreisjugendrings
Juni/Juli

fruchtBAR SCHULUNG IM LANDRATSAMT BAYREUTH
am Samstag, 16. Juni

Alle Gruppen, die sich die alkoholfreie „fruchtBAR“ ausleihen möchten, können teilnehmen. Themen werden u.a.
sein: Alkohol und Alkoholkonsum, Jugendschutz bei Veranstaltungen, Hygiene am Arbeitsplatz Bar, Mischen von
alkoholfreien Cocktails.
Wo und wann: Landratsamt Bayreuth, Markgrafenallee 5; Beginn: 14 bis 17 Uhr

INFOTREFFEN DER JUGENDBEAUFTRAGTEN UND -VERBÄNDE
am Dienstag, 19. Juni

Vorstellung der Ergebnisse der Jugendhilfeplanung und der Zukunftswerkstätten.
Wo und wann: Landratsamt Bayreuth, Markgrafenallee 5, Nähere Infos in der Geschäftsstelle

TAGESFAHRT FÜR JUNGE FAMILIEN IN DAS ALTMÜHLTAL
am Samstag, 30. Juni

Zu einer Abenteuerfahrt in den Dinosaurier-Park Altmühltal mit Besichtigung einer Schokoladenmanufaktur sind
junge Familien ganz herzlich eingeladen.
Abfahrt: Bayreuth 9 Uhr am Kreuzsteinbad, Kosten: 17 € (Kinder bis 14 Jahre), bzw. 25 € (Erwachsene) für Busfahrt,
Besichtigung Schokoladenmanufaktur und Eintritt Dinosaurier-Park. (Mindestalter für Kinder ohne Begleitung ab
12 Jahre)

ERLEBNISFAHRT IN DEN ZOO LEIPZIG
am Samstag

Der Kreisjugendring veranstaltet zusammenmit dem SV Röhrensee e.V. einen Besuch im Leipziger Zoo fürMädchen
und Jungs von 8-12 Jahren. Dort erkunden wir die Wildnis – mitten in der Stadt.
Abfahrt: Bayreuth 7.30 Uhr am Kreuzsteinbad und ca. 8 Uhr in Bad Berneck, Sporthalle am Klang. Kosten: 12 €
Kinder und 18 € (erwachsene Begleitperson) für Busfahrt und Eintritt Zoo.

Nähere Informationen zu allen Veranstaltungen:
Kreisjugendring-Geschäftsstelle, Markgrafenallee 5, 95448 Bayreuth

Tel.: 0921/728-198 Fax: 0921/728-88-198
E-Mail: kreisjugendring@lra-bt.bayern.de, Internet: www.kjr-bayreuth.de
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Die Deutsche Rentenversicherung informiert

NeueMeldepflicht für selbständige Handwerker seit Ap-
ril 2018

Selbständige Handwerker sind seit April 2018 gesetzlich
dazu verpflichtet, die Erfüllung der für die Eintragung in
die Handwerksrolle erforderlichen Voraussetzungen der
Rentenversicherung selbst zumelden. Das gilt insbeson-
dere auch, wenn ein zuvor als Nebenbetrieb geführter
Handwerksbetrieb zu einem Hauptbetrieb wird. Die
Meldung ist innerhalb von drei Monaten abzugeben.

Eine Mitteilung durch den Selbständigen ist nicht erfor-
derlich, wenn diese bereits durch die Handwerkskam-
mer erfolgt ist. Da die Handwerkskammern aber insbe-
sondere bei nachträglichen Änderungen nicht alle rele-
vanten Tatbestände melden, sollten selbständige Hand-
werker in diesen Fällen auf Nummer sicher gehen und
eineMeldung an den zuständigen Rentenversicherungs-
träger abgeben. So können eventuelle Geldbußen und
Beitragsnachforderungen vermieden werden.

Weitere Informationen gibt es bei allen Auskunfts- und
Beratungsstellen der Deutschen Rentenversicherung,
am kostenlosen Servicetelefon unter 0800 1000
4800 und im Internet unter
www.deutsche-rentenversicherung.de

Zahl der Widersprüche um mehr als ein Drittel
gesunken

Die jährlich rund 1,58 Millionen Rentenbescheide der
Rentenversicherung finden bei den angehenden
Rentnerinnen und Rentnern eine immer höhere Akzep-
tanz. Das ergibt sich aus Zahlen der Deutschen Renten-
versicherung. Danach ist die Zahl der Widersprüche ge-
gen Rentenbescheide in den vergangenen zehn Jahren
um mehr als ein Drittel gesunken. Wurde 2007 noch in
rund 232.000 Fällen Widerspruch gegen einen Renten-
bescheid eingelegt, war dies 2017 nur noch rund
148.000Mal der Fall. Allein 2017 gab es einen Rückgang
um rund sieben Prozent im Vergleich zum Vorjahr. „Wir
führen diese erfreuliche Entwicklung unter anderem da-
rauf zurück, dass wir unseren Versicherten seit einigen
Jahren schon frühzeitig ihren Versicherungsverlauf
zusenden“, so die Deutsche Rentenversicherung. Der
Versicherungsverlauf gibt wieder, welche Daten aus der
eigenen Versicherungsbiografie die Deutsche Renten-
versicherung bereits gespeichert hat. Er ist Grundlage
der späteren Rentenberechnung. „Wir empfehlen
unseren Versicherten daher, den Versicherungsverlauf

frühzeitig zu überprüfen und uns bei Lücken geeignete
Unterlagen und Nachweise zuzusenden“, so die Renten-
versicherung weiter. Nur bei einem vollständigen Versi-
cherungsverlauf kann die Rente richtig berechnet
werden. Geklärte Versichertenkonten sind Vorausset-
zung für eine qualitativ hochwertige Arbeit der Renten-
versicherung und können Fehler in Rentenbescheiden
bereits frühzeitig vermeiden. Hervorzuheben sei auch
die positiveWirkung der verstärkten Informationsarbeit
der Deutschen Rentenversicherung, heißt es weiter. Sie
habe dazu beigetragen, dass sich Versicherte im Rah-
men der Altersvorsorgeplanung früher als in der Ver-
gangenheit aktiv mit ihren Ansprüchen in der
gesetzlichen Rentenversicherung auseinandersetzen.
Widersprüche gegen Bescheide der Rentenversicherung
sind damit oft entbehrlich geworden. „Auch haben wir
die Qualität unserer Rentenbescheide in den letzten
Jahren deutlich verbessert, indem wir sie verständlicher
formuliert und übersichtlicher gestaltet haben“, so die
Rentenversicherung. Ebenso habe das Auslaufen einzel-
ner Rentenarten, wie der Altersrente nach Arbeitslosig-
keit oder Altersteilzeit, bei denen in der Vergangenheit
vermehrt Widersprüche eingelegt wurden, zu dieser
positiven Entwicklung beigetragen. Weitere
Informationen gibt es bei allen Auskunfts- und Bera-
tungsstellen der Deutschen Rentenversicherung, am
kostenlosen Servicetelefon unter 0800 1000 4800 und
im Internet unter www.deutsche-rentenversiche-
rung.de

Sozialversicherung für Landwirtschaft, Fors-
ten und Gartenbau informiert
Blutdruck im Griff behalten

Jeder dritte Deutsche ist von Bluthochdruck betroffen
und damit einem erhöhten
Herzinfarkt- oder Schlaganfallrisiko ausgesetzt. Hie-
rauf weist die Sozialversicherung für Landwirtschaft,
Forsten und Gartenbau anlässlich des Welt Hypertonie
Tages am 17. Mai hin.
Bluthochdruck, auch Hypertonie genannt, liegt aus me-
dizinischer Sicht vor, wenn der Grenzwert dauerhaft
über 140/90 mmHg liegt. Das Gefährliche daran: Die
meisten Betroffenen leben mit Bluthochdruck, ohne et-
waige Einschränkungen oder Anzeichen zu spüren. Doch
auch nur leicht erhöhte Blutdruckwerte können auf
Dauer die Gefäße schädigen.

Nachrichten überörtlicher Vereine, Körperschaften und Institutionen
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Der Aktionstag rückt daher in den Mittelpunkt, wie
wichtig es ist, seinen Blutdruck regelmäßig zu kontrollie-
ren. Dies hilft, einer möglichen Hypertonie entgegenzu-
wirken.
Doch vor allem helfen eine gesunde Ernährung, ausrei-
chende Bewegung und Stressvermeidung
gegen Bluthochdruck.
Die Landwirtschaftliche Krankenkasse bezuschusst
Kurse, die von der Zentralen Prüfstelle Prävention zerti-
fiziert wurden, mit mindestens 80 Prozent der Kosten.
Gefördert werden je Versicherter maximal zwei Kurse
pro Kalenderjahr.
Präventionskurse zu Bewegung, Ernährung, Entspan-
nung und Suchtprävention sind in der Online-Daten-
bank zu finden unter www.svlfg.de > Leistung > Leistun-
gen der Krankenversicherung > Leistungen A - Z > P >
Präventionskurse.

SVLFG hilft bei Rauchentwöhnung

Es ist nie zu spät, mit dem Rauchen aufzuhören. Darauf
weist die Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten
und Gartenbau (SVLFG) anlässlich des
Weltnichtrauchertages am 31. Mai hin. Altersunabhän-
gig trägt ein Rauchverzicht entscheidend dazu bei, die
Gesundheitsrisiken, wie zum Beispiel Krebs, Herzinfarkt,
Diabetes, Bluthochdruck, hohes Cholesterin oder chro-
nische Atemwegserkrankungen, zu mindern. Außerdem
verbessert sich die Lungenfunktion bereits kurzfristig
und der Kreislauf stabilisiert sich. Die
Landwirtschaftliche Krankenkasse bezuschusst Kurse
zur Raucherentwöhnung, die von der Zentralen Prüf-
stelle Prävention zertifiziert sind, mit mindestens 80
Prozent der Kosten pro Versicherten maximal zweimal
im Jahr. Die Präventionskurse sind zu finden in der
Online-Datenbank unter www.svlfg.de > Leistung > Leis-
tungen der Krankenversicherung > Leistungen A – Z > P
> Präventionskurse. „Es ist besonders wichtig, Kindern
und Jugendlichen zu vermitteln, gar nicht erst mit dem
Rauchen anzufangen. Aber selbstverständlich sollen mit
diesem Aktionstag alle Raucher angesprochen und
motiviert werden, mit dem Rauchen aufzuhören“, so
SVLFG-Vorstandsvorsitzender Martin Empl. SVLFG

Autismus-Kompetenzzentrum
Oberfranken gemeinnützige GmbH
Weihersbach 20; 96224 Burgkunstadt
Tel.: +49 9572/609 66-0; Fax: +49
9572/609 66-16

Außensprechstunde
Das Autismus-Kompetenzzentrum Oberfranken
bietet am

Donnerstag, den 21. Juni 2018
Eine Außensprechstunde in der
Bezirksgeschäftsstelle Bayreuth des Paritätischen
Bayern an.

Beratung: Für Menschen mit Autismus, Eltern,
Bezugspersonen und Fachkräfte

Ort: Leibnitzstraße 6, 95447 Bayreuth
Parkplätze vor dem Haus vorhanden

Sprechzeiten: Jeden 3. Donnerstag im Monat von
9.00 – 13.00 Uhr

Termin: Wir bitten um telefonische
Terminvereinbarung vorab

Kontakt: Über Autkom Burgkunstadt Tel.
09572 / 60966-0

Frau Stefanie Stark, Dipl. Pädagogin (Univ.) oder
Herr Rudolf Donath, Dipl. Pädagoge (Univ.) vom
Autkom Oberfranken beraten Sie gerne.
Die Beratung ist vertraulich und kostenlos.
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Unsere Kindergärten informieren
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Unsere Schule informiert
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Aus dem Vereinsleben
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Eine etwas andere Mitgliederversammlung

Am Freitag, 27.04.2018 trafen sich die Kegler zu ihrer alljährlichen Mitgliederversammlung mit Grillfest. Nach
einem kurzen Input aus der letzten Saison und den neuesten Informationen stärkten sich erstmal alle beim
Salatbuffet und Grillfleisch. Den anschließend fand das Disco-Kegeln Herren gegen Damen statt. Die Partien
wurden ausgelost, gespielt wurde 60 Schub. Die erste Partie bestand aus Stefan Landmann und Nadine Schubert.
Welche Stefan, unserem stärksten Kegler, am Ende mit nur 10 Holz unterlegen war. Ilona Förster musste sich
gegen einen starken Michael Eitner leider geschlagen geben, somit stand es 2:0 für die Herren. Ihre Schwester
Andrea Böhner hingegen sicherte sich ihren Punkt locker gegen Günter Weinert. Die nächste Partie war von
vorneherein spannend. Marco Schubert und Sabine Biersack schenkten sich nichts, deshalb mussten die beiden
im Sudden Vicotry gegeneinander antreten. Dabei zeigte Sabine Nervenstärke und gewann das Duell gegen
Marco. Vor der letzten Partie stand es 2:2, der letzte Durchgang entschied also. Dieser bestand aus Udo Hader
und Petra Schubert. Nach anfänglichen Schwierigkeiten, in denen Petra nicht in ihr Spiel fand, beißte sie sich doch
noch durch und holte im Abräumen auf und gewann ihren ersten Durchgang mit 121:119. Im zweiten Durchgang
musste sie sich mit 115:118 geschlagen geben. Somit musste auch diese Partie im Sudden Victory entschieden
werden. Trotz der anfänglichen Schwächelei und der Unterstützung ihrer Fans, gelang es Petra den Sieg für die
Damen einzufahren.
Der Abend nahm mit weiteren Gaudi-Spielen einen gemütlichen Ausklang. Die Revanche steht in der
Sommerpause an.

Heinersreuther Kegler werden ausgezeichnet

Am Freitag, 04.05.2018 fand in der Oberfrankenhalle die Sportlerehrung der Stadt Bayreuth statt. Auch
Heinersreuther Kegler wurden wieder für ihre überragenden Leistungen geehrt.

Marco Schubert erhielt mit seiner Mannschaft - dem KV Bayreuth - die kleine Bronzemedaille für die Teilnahme an
der Deutschen Meisterschaft 2017 in Ludwigshafen-Oggersheim.
Andrea Böhner wurde mit ihrem Teampartner Thomas Wolfrum für ihre Teilnahme an der Deutschen
Tandemmeisterschaft mit der großen Silbernen Medaille geehrt.
Auch Stefan Landmann erhielt für seine Leistungen mit seiner DCU-Mannschaft - den CKC Morenden - die kleine
Bronzene Medaille für den Aufstieg in die 2. Bundesliga.

Ebenso zu erwähnen ist, dass das Landratsamt Bayreuth am 13.04.2018 unseren erfolgreichen Sportlern eine
Ehrung zukommen ließ. Geehrt wurden Andrea Böhner und Marco Schubert für ihre hervorragenden Leistungen
der Kegler.
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OGV Heinersreuth Reise

Friesland. Heinersreuth. Allein die reine, jodhaltige Luft war schon die Reise wert, die fast 50 Interessierte des
Obst-und Gartenbauvereins Heinersreuth für fünf Tage nach Friesland und an die Nordsee führte. Wenn dann
noch ein stahlblauer Himmel und südliche Temperaturen hinzukommen, ist das Glück der Oberfranken perfekt.
Dieses die Landschaft prägende immense Grün faszinierte, dieser tiefbraune Moorboden, wo der Rhododendron
wie ein kleiner Wald wächst. Wo schwarzweiße Kühe und Einzelgehöfte in Ziegelklinker die Ebene auflockern,
Wasserflächen und Kanäle oft Begleiter sind. Ob die Schifffahrt auf dem Zwischenahner Meer, der zu den größten
Binnenseen Niedersachsens zählt, die Überfahrt bei Ebbe in schmaler Fahrrinne zur Insel Langeoog, oder der
Trip zum riesigen Container-Terminal in Wilhelmshaven, stets lernte man was Neues kennen. Wir lernten auch,
wie man im „Fährkroog“ einen Ammerländer Aal mit der Hand filetiert, ihn mit einem Ammerländer Löffelkorn
runterspült, der Trinkspruch anschließend auf Plattdeutsch. Genossen die verschiedensten Fischarten aus Meer
und Binnengewässer, und nicht zu vergessen die im gleißenden Licht imponierenden Sonnenuntergänge nachts
um halb Zehn. Einen ganzen Tag Zeit nahm sich die Reisegruppe für den Höhepunkt der Fahrt: Die RHODO 2018
in Westerstede, die nur alle vier Jahre stattfindet und die europaweit größte Rhododendron-Schau ist. Eine
Blumenpracht in den verschiedensten Farben vom strahlenden Weiß und flammenden Rot bis ins gesprenkelte
Lila, Gelb und Blau, eingebettet in das Flair des Friesenstädtchens mitten auf dem Marktplatz rund um die St.
Petri-Kirche. Auf 20.000 Quadratmetern etwa 40.000 Rhododendronpflanzen und Azaleen, die von 50
Baumschulen aus dem Ammerland platziert wurden. Ein Blütenmeer in berauschender Fülle, man fühlte sich wie
in einen tropischen Garten des niederen Himalaya versetzt. Einen fachkundigen Begleiter hatten die
Gartenfreunde auch: Herrmann Vogel, langjähriger Vorsitzender und ehemaliger Besitzer des gleichnamigen
Gartenbaubetriebs in Heinersreuth. Der Rhododrendron-Kenner pflegte jahrelang geschäftliche Verbindungen
mit Westerstede, machte die Pflanze aus dem hohen Norden, die auf sandigen, sauren Moorboden besonders
gut wächst, mit heimisch in Oberfranken. Zahlreiche Gärten in Heinersreuth und der Region zeigen das. Ein Tipp
zum Merken ist die Unterkunft der Heinersreuther während der fünf Tage: Das Hotel „Dorf Wangerland“, wenige
Kilometer von der Nordsee entfernt. Eine großzügige Anlage mit schönen Zimmern und Badegelegenheit vor der
Haustür im Binnensee. Fahrradtouren in allen Himmelsrichtungen sind herrlich entspannend, nur der manchmal
arg böige Wind kann da zum Spielverderber werden. Für die Heinersreuther fünf unvergessliche Tage mit dem
Wunsch, mal wieder dorthin zu fahren auf eigene Faust, um Land und Leute noch besser kennen zu lernen. Fazit
des Gartenbauvereins-Vorsitzenden Jürgen Weigel: „Viel zu schnell verging die Zeit. Was bleibt sind die
überwältigenden Eindrücke der Blütenpracht der Rhododendron und die Schönheiten der Landschaft des
Frieslands und Ammerlands, ich bin begeistert“. Auch 2019 ist wieder ein mehrtägiger Ausflug geplant, versprach
er. „Wir machen das seit 1961 ohne Unterbrechung, das ist auch ein kleiner Rekord“.

Text und Foto: Horst Wunner

Die Heinersreuther Gartenfreunde mit Vorsitzenden Jürgen Weigel (links).

Text und Foto: Horst Wunner

Die Heinersreuther Gartenfreunde mit Vorsitzenden Jürgen Weigel (links).
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Mieten oder Kaufen

Junge Frau mit unbefristeter Anstellung und gutem Einkommen sucht Häuschen (freiste-
hend/Doppelhaushälfte/Reihenhaus) mit Garten zum Kauf im Gemeindegebiet Heinersreuth. Freue mich auf Ihre
Angebote (017172051757 oder corinna-baumgaertel@web.de)

Alleinstehende Frau mit guter Anstellung sucht 2-3 Zimmer Wohnung in Heinersreuth und näherer Umgebung. Da
zwei Kätzchen dazugehören, gern Randlage oder verkehrsberuhigt gelegen. Ich bin dankbar für jedes Angebot!
Kontakt gern unter jessica_diehm@web.de oder telefonisch unter 0172/8277940.

Heinersreuther sucht ab nächstmöglichen Zeitpunkt in Altenplos oder Heinersreuth eine schöne 2- Zimmer-
Wohnung mit Balkon oder Terrasse. Keine Haustiere vorhanden, Nichtraucher. Mobil: 0160 / 97211385

Beamter aus Bayreuth sucht für sich und seine kleine Familie ein freistehendes Haus in Heinersreuth. Freuen uns
über jedes Angebot unter der 0151 61135872!

Wir (Logopädin, Diplom Sport Ökonom) suchen für uns und unsere beiden Kinder ein bebaubares Grundstück
zwischen 500 und 1000 m². Angebote gerne an Heimatbt@web.de

Zu Verkaufen

Freistehendes Haus in Altenplos, Ortsteil Grüngraben zu verkaufen.
Das Haus ist Bj 64, aufgeteilt in 2 getrennte 3- Zimmer Wohnungen mit je ca. 95 qm. Grünfläche 950 qm mit
Gartenhäuschen, Idylle am Ortsrand für 180.000 €. Bei Interesse einfach anrufen. Handy 0173 3647275

Stellenangebote

Zuverlässige Putzhilfe für 3-4 Std wöchentlich Büro/Privat gesucht. Tel.: 0179/ 7396400

13.06. Vereinsnachmittag im Kastaniengarten Senioren-Club „Frohsinn“
13.06. 19.00 Uhr Bürgerversammlung im Kastaniengarten Gemeinde Heinersreuth
16.06. Johannisfeuer in den Auwiesen FFW Heinersreuth
17.06. Mainauenlauf 2018 auf dem Gelände der LGS MaliCrew e.V.
21.06. Ausflug Seniorenclub Altenplos/Unterwaiz
22.06. Johannisfeuer Wanderfreunde Rotmaintal
22.06. 18.30 Uhr Sonnwendfeier SC Altenplos
22.06. 20.00 Uhr Die schönste Seereise der Welt – Hurtigruten,

Referent Joachim Leithoff im Rathaus
VHS Heinersreuth

24.06. Familiengottesdienst mit anschließendem Grillfest Kindergarten Heinersreuth
29.06. Sonnwendfeier FFW Unterwaiz
30.06.
bis
01.07.

Bleyerfest FFW Heinersreuth & SVH Kegler

07.07. Ausflug für Familien AWO Altenplos
12.07.
bis
15.07.

Altenploser Kerwa

14.07. Bürgerfest – Schulhof Heinersreuth SPD Heinersreuth

Terminkalender der örtlichen Vereine Juni/Juli 2018

Kleinanzeigen
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Kirchengemeinde Neudrossenfeld

Donnerstag, 14.06.2018
20.00 Uhr Bibelstunde, Gemeinde-
haus Altenplos (Pfarrer Johannes
Feldhäuser)
Sonntag, 01.07.2018
10.15 Uhr Gottesdienst, Gemeinde-
haus Altenplos (Pfarrer Elmar

Croner)
Dienstag, 3.07.2018
Di 3.07., 09.00 Uhr Ökum. Frauenfrühstück, Ge-
meindehaus Altenplos
Montag, 09.07.2018 – Sonntag 15.07.2018
Sammlung Dt. Kleiderstiftung (früher:
Spangenberg)
Donnerstag, 12.07.2018
20.00 Uhr Bibelstunde, Gemeindehaus Altenplos
(Pfarrer Elmar Croner)
Sonntag, 15.07.2018
10.15 Uhr Gottesdienst, Gemeindehaus Altenplos
(Dekan Jürgen Hacker)
immer am Freitag (außer in den Ferien)
14.30 Uhr Jungschar Altenplos: "Jesus Action
Kids", Gemeindehaus Altenplos (Matthias Hoffmann
& Team)

Kirchengemeinde Heinersreuth
Mittwoch, 13.06.2018
17.00 Uhr Jugendtreff, Treffpunkt am Gemeinde-
haus (Simone Zeitler und Daniel Ströbel)
Donnerstag, 14.06.2018
15.30 Uhr Gottesdienst für Ältere, Haus am
Schlossgarten (Lektor Andreas Müller)
Sonntag, 17.06.2018
10.00 Uhr Scheunengottesdienst in Cottenbach,
Anwesen der Familie Kolb (Pfr. Guggemos und Pfr.
Hufnagel)
Mittwoch, 20.06.2018
09.00 Uhr Krabbelgruppe, Ev. Gemeindeheim - Saal
17.00 Uhr Jugendtreff, Treffpunkt am Gemeinde-
haus

Sonntag, 24.06.2018
10.00 Uhr Familiengottes-
dienst mit Präparandenan-
meldung, Versöhnungskirche
(Pfarrer Otto Guggemos) -
anschl. Grillfest im Kinder-
garten
Mittwoch, 27.06.2018
17.00 Uhr Jugendtreff, Treffpunkt am
Gemeindehaus
Sonntag, 01.07.2018
10.00 Uhr Gottesdienst mit Kindergottesdienst,
Versöhnungskirche (Pfarrer Otto Guggemos)
Dienstag, 03.07.2018
14.00 Uhr Altennachmittag, Ev. Gemeindeheim -
Saal
Mittwoch, 04.07.2018
09.00 Uhr Krabbelgruppe, Ev. Gemeindeheim - Saal
17.00 Uhr Jugendtreff, Treffpunkt am Gemeinde-
haus
Freitag, 06.07.2018

18.00 Uhr Sing & Pray - Abendgottesdienst mit neuen Liedern,
Ev. Gemeindeheim - Saal (Pfarrer Otto Guggemos)
Sonntag, 08.07.2018
9.00 Uhr Gottesdienst, Versöhnungskirche (Lektor
Andreas Müller)

Montag, 09.07.2018 – Sonntag, 15.07.2018
Sammelaktion DEUTSCHE KLEIDERSTIFTUNG
Mittwoch, 11.07.2018
17.00 Uhr Jugendtreff, Treffpunkt am Gemeinde-
haus
Freitag, 13.07. – Sonntag, 15.07.
Zeltlager (12 bis 16 Jahre)
Sonntag, 15.07.2018
9.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl und Kinder-
gottesdienst, Versöhnungskirche (Dekan Jürgen
Hacker)

Heilig Kreuz (röm.-kath.)
Freitag, 06.07.2018
15.30 Uhr Gottesdienst (röm.-kath.), Haus am
Schlossgarten

Kirchliche Nachrichten
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